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Der Reichsminister der Luftfahrt Berlin, den 5. Juli 194] 
und Oberbefehlshaber der Luftwaffe 


Generalluftzeugmeister 
Nr. 25885 IGL3 VI C) 


Der Firma Junkers Flugzeug- und -Motorenwerke AG., Dessau, 
wird genehmigt, die Werkschrift „Ju 88A-1,A-5, Flugzeug-Hand- 
buch, Teil 12 F, Nebelanlage, Juni 1941", als Vorläufer der sie 


später ersetzenden D. (Luft) T. herauszugeben. 


Die Abgabe der Werkschrift darf nur an solche Dienststellen 
der Luftwaffe erfolgen, die mit dem beschriebenen Gerät beliefert 


wurden bzw. deren Personal an diesem Gerät ausgebildet wird. 


Mit der Herausgabe der später folgenden D. (Luft) T. tritt 


diese Werkschrift für die Luftwaffe außer Kraft. 


Jason 


Anmerkung: Durch vorliegende Werkschrift tritt die bisherige 
D. (Luft) T.840/1 — N.f.D. — Stand Juni 1940 


außer Kraft. 


Sämtliche Angaben bleiben unser Eigentum und dürfen nur für Betrieb, Wartung 
und Ausbesserung von Junkers-Flugzeugen benutzt werden. Wir behalfen uns 
vor, jede andere Benutzung und Mitteilung an Dritte zivil- und strafrechtlich zu 
verfolgen. Etwaige bestehende Geheimhaltungsbestimmungen sind zu beachten. 


Copyright 1941 by Junkers Flugzeug- und -Motorenwerke Aktiengesellschaft, 
Dessau. 


Manuskript (Bild und Text): JFM-FTVDru 
Satz und Druck: Gebr. Feyl, Berlin SW 68 


Ju 88 A-1,A-5 Nebelanlage 12 Foo 


Flugz. - Handb. Inhalt 
Inhalt 
Seite 
Nebelanlage 
I. Kennzeichnung und Kurzbeschreibung : ------ ------------ 01 
ll. Zusammensetzung und Wirkungsweise -:.:.-.-----....-- 01 
Anerdnuns une ZWuck ar a 01 
BEA AUERE ei ar ER RE 02 
Enkauvöarschrifti saseismerre Pa ere 02 
Pest ae ra 02 
FEW: <a ner era er rer 02 
Erforderliches Persenal. u ea a 02 
Erforderliches Markise a me a 02 
Erforderliche Luftwaffen-Dienstvorschriften ...............- erh 02 
Erforderliche Arbeiten am Flugzeug ......22esssssseennnnn nennen nn 04 
Einben: dar Nebelseräite usa en rer 04 
In. Instandsetzungshinweise a a ee green Wire Re er 05 
IV. Prüfung der Gesamtanlage --:--------...-----erree2000. 05 
Prüfung des Elrbaus seen nenn en 05 
Prüfung auf Masssschiuß uncssandnenn ne h en a  u 05 
Anlagenschaltplan der Nebelgeräte .......... re 06 
Abbildungen 
Abb.1 Lageplan der Nebelgerät-Anlage .........z22..22rserseennr en 03 
Abb.2 Last Ill an rechter Tragflügel-Unterseite ..........2scs2esee20 0. 04 


Abb.3 Anlagenschaltplan der Nebelgeräte ...........22ccceeseene nn: 06 


Ju88A-1,A-5 
Flugz. - Handb. Nebelanlage 12 FO1I 


Nebelanlage 


I. Kennzeichnung und Kurzbeschreibung 


Für den Einsatz des Flugzeuges als Nebel-Flugzeug können an Last Ill (Rüst- 
satz M5) an der linken und rechten Tragflügel-Unterseite an Stelle von 
Bomben Nebelgeräte eingehängt werden. 


Die Auslösung der Nebelgeräte erfolgt mit Hilfe der Bordnetz-Spannung 
durch Einschalten am entsprechenden Betätigungsschalter im Führerraum. Die 
Bedienung erfolgt durch den Bombenschützen. Die Absicherung der Anlage 
erfolgt am Selbstschalter S 1 an der Schalttafel. 


Das Abwerfen der Nebelgeräte im Notfall erfolgt durch den Notzug. 


ll. Zusammensetzung und Wirkungsweise 
Anordnung und Zweck 


Eine in das Flugzeug eingebaute elektrische Anlage (T-Anlage) dient zur 
Bedienung der Nebelgeräte, die an die Abwurfgeräte der Last Ill (Rüst- 
satz M5| an der linken und rechten Tragflügel-Unterseite eingehängt werden. 
(Anbau des Rüstsatzes MS siehe Teil 12 G „Rüstsätze".) 


Von der Verteilerdose (T7), an die die von der Hilfssammelschiene V 73 
kommenden Leitungen angeschlossen sind, führen die Leitungen zu den 
beiden Schaltkästen ASK-N (T3) und (T5). An diesen Schaltkästen wird die 
Anlage eingeschaltet und betätigt, wobei der Schaltkasten (T5) zur Be- 
dienung des Nebelgerätes am linken Tragflügel und der Schaltkasten (T 3) 
zur Bedienung des Nebelgerätes am rechten Tragflügel dient. 


Die Schaltkästen und die Verteilerdose sind an der Unterseite der Klappe 
im Fußboden hinter dem Zielgerät (Führerraum rechts) eingebaut. An der 
gleichen Klappe ist auch die Steckerkupplung (T8/T9) angeordnet, Über die 
die Leitungen der beiden Schaltkästen zu den Steckerkupplungen V 114/V 115 
bzw. V 104/V 105 führen. 


Von diesen Steckerkupplungen, die als Trennstellen beim Abbau der Trag- 
flügel dienen, führen die Leitungen zum Dosensockel (T 33) im linken bzw. 
zum Dosensockel (T47) im rechten Tragflügel. Diese Dosensockel sind hinter 
Träger || bei Querverband VI an der Haut des Tragflügels eingebaut und 
durch einen Handlochdeckel zugängig. 


In diese Dosensockel werden die Anschlußstecker (T 32) der Verbindungs- 
kabel des Nebelgerätes (T 35) eingesetzt. 
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Betätigung 


Die elektrische Anlage für die Bedienung der Nebelgeräte ist Über die Auf- 
bautrennverteiller VI und V25 an das 24-Volt-Bordnetz angeschlossen und 
wird durch den Selbstschalter Ss I an der Schalttafel abgesichert. 


Durch Umlegen des Kippschalters am Schaltkasten ASK-N (T3) bzw. (T5) auf 
Stellung „Ein" wird die Anlage eingeschaltet. Dabei leuchtet die in dem 
Schaltkasten (T3) bzw. (T5) eingebaute Lampe auf, wenn das Nebelgerät 
ordnungsgemäß am Abwurfgerät der Last III am rechten bzw. linken Trag- 
flügel angehängt und angeschlossen ist. 


Das Abblasen des Inhaltes der Nebelgeräte kann auf zwei Arten erfolgen: 


Il) Durch Betätigen des Druckknopfes am Schaltkasten ASK-N (T3) bzw. (T5), 
wobei nur während der Dauer des Drückens Nebel aus dem Nebelgerät 
abgeblasen wird. 


2) Durch Einschalten des zweiten Kippschalters am Schaltkasten ASK-N (T3) 
bzw. (T5), wobei der gesamte Inhalt des betreffenden Nebelgerätes ab- 
geblasen wird. 


Einbauvorschrift 
Allgemeines 
Hinweise 


Es wird der Einbau der Geräte der Nebelanlage beschrieben, die der Truppe 
in Gerätekisten bzw. gesondert angeliefert werden. 


Die Begriffe „links" und „rechts" sowie „vorn" und „hinten" beziehen sich 
stets auf die Flugrichtung. 


Erforderliches Personal 


Das mit dem Einbau betraute Personal muß mit dem einzubauenden Gerät 
und dem Flugzeug vertraut sein. Die bestehenden Sondervorschriften für den 
Einbau der einzelnen Geräte sind beim Einbau zu befolgen. Alle Arbeiten 
sind mit der größten Sorgfalt auszuführen, da davon das einwandfreie 
Arbeiten der Gesamtanlage abhängig ist. 


Erforderliches Werkzeug 


Neben dem Waffenmeister-Werkzeugkasten, dem Bordwerkzeug und den 
zu den Geräten gehörigen Sonderwerkzeugen muß noch ein handels- 
üblicher Werkzeugsatz vorhanden sein. 


Erforderliche Luftwaffen-Dienstvorschriften 


Für den sachgemäßen Einbau der Geräte der Nebelanlage ist die zugehörige 
Luftwaffen-Dienstvorschrift zu beachten. Die dazugehörige L.Dv.-Nummer ist 
aus der L.Dv. 1 zu entnehmen. 


Selbstschalter 
Schaltkasten ASK-N 
Schaltkasten ASK-N 
Verteiler 
Steckerkupplung 
Steckerkupplung 
Nebelgerät 

114/V 115 Steckerkupplung 
104/V 105 Steckerkupplung 


'Abb.1 Lageplan der Nebelgerät-Anlage 
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Erforderliche Arbeiten am Flugzeug 


Beim An- bzw. Abbau der Tragflügel sind lediglich folgende Anschlüsse her- 
zustellen bzw. zu trennen. 


Am Tragflügel links: 
Steckerkupplung V 114/V 115 


Am Tragflügel rechts: 
Steckerkupplung V 104/V 105 


Einbau der Nebelgeräte (Abb 2) 


Beim Einhängen der Nebelgeräte an der Tragflügel-Unterseite links bzw. 
rechts ist folgenderweise zu verfahren: 


Hänge das Nebelgerät an Last Ill im Querruderbereich ein. 


Setze den Anschlußstecker des Nebelgerätes in den Dosensockel (T33) 
(Tragflügel links) bzw. (T47) (Tragflügel rechts) hinter Träger II an der Trag- 
flügel-Unterseite ein. 


Abb. 2 Last Ill an der rechten Tragflügel-Unterseite 
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Ill. Instandsetzungshinweise 


Beschädigte Nebelgeräte sind dem Herstellerwerk zur Reparatur einzusenden. 
Beschädigte Geräte der Nebelanlage (Schalter, Abreißsteckdosen usw.) sind 
durch neue gleicher Art auszuwechseln. 


IV. Prüfung der Gesamtanlage 
Prüfung des Einbaues 


Überprüfe die Geräte und Einbauteile sowie die Steckerkupplungen der 
Nebelgerät-Anlage auf ordnungsgemäßen Anschluß, Befestigung und 
Sicherung. 


Prüfung auf Masseschluß 


Überprüfe die Gesamtleitungsverlegung vom Selbstschalter SI (+) und 
dem Verteiler V 32/V 33 4 in der üblichen Weise auf Masseschluß und 
Durchgang. Selbstschalter und Verteiler befinden sich auf bzw. in der 
Schalttafel. 


besuchen Sie unsere Webseite auf www.cockpitinstrumente.de 
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Abb.5 Anlagenschaltplan der Nebelgeräte [3800-7544c) 


